
 

  
Verlag und Vertrieb Geschäftsführer: Amtsgericht Frankfurt/M. BW Bank, Heilbronn Postbank, Frankfurt/M. 

der action 365 Matthias Copray HRB 24855 Konto 7 037 536 500 Konto 8986-606 

GmbH  Sitz Frankfurt/M. BLZ 620 300 50 BLZ 500 100 60 

 

Christliche 

Öffentlichkeitsarbeit 

Vertrieb von Produkten 

indianischer 

Genossenschaften 

aus Guatemala 

 

 

 

 

Kennedyallee 111a 

60596 Frankfurt/M. 

Telefon 0 69 - 68 09 12-33 

Telefax 0 69 - 68 09 12–12 

eMail: verlag@action365.de 

www.action365.de 

 

 

 

 

28.09.2023  
 
Pressemitteilung 06/2023 
 
Abschied nehmen 
Soeben erschienen: aktuelles Poster der action 365 zum Thema Trauer 
 
Wir haben wieder einen Sommer erlebt, haben die warmen Tage genossen, 
sind zur Ruhe gekommen oder haben Abenteuer erlebt, in der Weite der 
blühenden Natur. Auf den Sommer folgt der Herbst, so auch im Leben. 
Praktischerweise erinnern uns die dunkler und kühler werdenden Tage 
daran, dass alles ein Ende haben wird. Nichts Irdisches ist von ewiger 
Dauer.  
 

Höhepunkt dieses Denkens und 
Gedenkens ist der Monat 
November, der mit seiner 
Dunkelheit, Melancholie und 
oft auch Tristesse den 
perfekten Übergang zu 
Weihnachten bildet: das Fest 
der Hoffnung, weil Gott uns 
Menschen nicht vergessen und 
selbst Mensch wurde. 
Trotzdem heißt es, Abschied 
nehmen – jeden Tag: von den 
sonnigen Stunden, von Freunden und Freundinnen, Familie und 
Verwandten. Sei es nur nach einem gemeinsam verbrachten Tag – oder 
aber nach einem vollbrachten Leben. 
 

“Wir sehen uns im Himmel wieder”, so ist oft der Versuch, jemanden zu 
trösten, der einen wichtigen, geliebten Menschen verloren hat. Es bewegt 
viele Menschen, ob und was und wie es nach dem Tod sein wird. Je nach 
Religion gibt es dazu unterschiedliche Vorstellungen und Versprechungen. 
Dabei haben viele Menschen eine allzu konkrete Vorstellung vom 
Wiedersehen als eine Verlängerung unseres irdischen Lebens ins Jenseits. 
 

Wer einen lieben Menschen verloren hat, weiß und spürt, dass er die 
Person so, wie sie mit ihrem Körper war, nicht wiedersehen wird. 
Trauernde bewegt die Frage: wo ist dieser Mensch? Viele von uns fragen 
sich, was passiert mit uns nach dem Tod? Was ist dieses Sich-Sehen nach 
dem Tod, diese Begegnung im Jenseits?  
Vielen Jenseits-Vorstellungen gemeinsam ist der Gedanke, dass wir uns 
verändern, verwandeln und weiterentwickeln, und dass wir an einem 
sicheren Ort, in einer sicheren Umgebung sind. 
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“Am Ende wird es ganz anders sein“. Mit diesem Gedicht aus ihrem 
Gedichtband “Ins leuchtende Du” mit Aufstandsgebeten und Gottespoesie 
führt uns Carola Moosbach zu einer Vorstellung, wie es vielleicht ganz 
anders sein könnte. Sie gibt kein Versprechen einer Vorstellung, dass wir 
uns nach dem Tod so wieder sehen, wie wir auseinander gegangen sind.  
Ähnlich den Psalmen, die im Ausdruck der menschlichsten Gefühle oft die 
Besonderheit haben, zwei scheinbar unvereinbare Zustände 
nebeneinander stehen zu lassen, findet sie angelehnt an Psalm 90,12 eine 
neue Sprache. 
 

Die Jenseitsvorstellung von Carola Moosbach bietet Trost und 
Geborgenheit, ein Meer von Liebe, mit einem Gott als leuchtendes Du und 
einer Begegnung aller mit diesem leuchtenden Du. Gott als das Gegenüber, 
das jeden einzelnen Menschen sieht. Da steht mir keine Macht gegenüber, 
vor der ich mich fürchten muss, sondern ein warmes leuchtendes Du. 
 

In der graphischen Gestaltung bringt Florentine Heimbucher diese 
befreienden und erlösenden Gedanken in besonderer Weise wie 
Leuchtstreifen am Himmel zum Ausdruck.  
 

Es bleibt dabei: 
- einerseits wissen wir nicht, was nach dem Tod sein wird  
- andererseits dürfen wir diese tröstliche Vorstellung haben, in ein 
leuchtendes Du zu springen. 
 

(Text: Maria Johanna Fath) 
 
Textlänge: 3.070 Zeichen  
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Die action 365 ist eine ökumenische Laienbewegung, gegründet in Deutschland in den 
1950er Jahren. Charakteristisch ist die praktische Ausrichtung: Es genügt nicht bei der 
Problemdiskussion zu verharren und Missstände anzuprangern. So ist beispielsweise seit 
1973 der Vertrieb von gerecht gehandelten Produkten indianischer Genossenschaften aus 
Guatemala eines der wichtigsten Projekte. Das allgemeine Ziel der action 365 ist es, über 
die Grenzen von Konfessionen und Nationen hinweg das Gemeinsame, nicht das Trennende 
im Glauben vieler Menschen in den Mittelpunkt zu stellen – und das jeden Tag, 365 mal im 
Jahr. 


